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Fachmänniſche Schnulanfſicht
er letzten Zeit ſind verſchiedene Aeußerungen deseigen Külmsniniſters Holle über Schulfragen durch

Preſſe gegangen Wiederholt hat Miniſter Holle
Gelegenheit genommen gegenüber Vertretern von Lehrer
vereinigungen die ihm ihre Wünſche vorgetragen haben ſein
lebhaftes Intereſſe für die Schule und den Lehrerſtand zu
betonen und was er an Maßnahmen in Ausſicht geſtellt
hat ohne freilich ſich über Einzelheiten der noch nicht end
ältig feſtgeſtellten Vorlagen zu verbreiten läßt auf den

Zuten Willen ſchließen Reformen im Schulweſen vor
zunehmen und den Wünſchen der Lehrer nach Möglichkeit
entgegenzukommen Der Miniſter hat auch gegenüber einer
Abordnung angedeutet daß die fachmänniſche Schulaufſicht
verſtärkt werden ſoll Es wäre lebhaft zu begrüßen wenn
der neue Leiter der Unterrichtsverwaltung in dieſer Rich
tung energiſch vorgehen würde Wenn der preußiſche Etats
entwurf veröffentlicht wird wird ſich zeigen ob es der
Verwaltung mit dem Vorſatz einer e der fach
männiſchen Schulaufſicht Ernſt iſt Trotz der konſervativ
klerikalen Mehrheit im Abgeordnetenhauſe zweifeln wir nicht
daß etwaige Forderungen im neuen Etat auf Vermehrung
der Stellen die eine fachmänniſche Schulaufſicht auszuüben
haben zur Annahme kommen werden Alle liberalen Par
teien ſtimmen darin überein daß die geiſtliche Schulaufſicht
beſeitigt oder zum mindeſten eingeſchränkt werden muß und
ſelbſt im konſervativen Lager findet dieſe Anſchauung immer
mehr Anhänger

Daß der Geiſtliche der Vorgeſetzte des Lehrers iſt gereicht
weder der Schule noch der Kirche zum Segen Der Geiſtliche
ſoll das Lehrgeſchick die Lehrart die Leiſtungen des Lehrers
beurteilen ihn in ſeiner Arbeit unterſtützen und wo es nötig
iſt zurechtweiſen Eine ſolche Aufgabe kann aber nur ein
Fachmann löſen Früher als die Schulpädagogik ſich in
ihren Anfängen befand als der Schuldienſt ein kümmerlicher
Rebenerwerb war da konnte ſich der Geiſtliche durch Förde
rung des Unterrichts ein großes Verdienſt erwerben Aber
wie hat ſich inzwiſchen die Sache geändert Ein ſelbſtändiger
Lehrerſtand hat ſich gebildet immer ſorgfältiger werden die
Lehrer auf ihren ſchweren Beruf vorbereitet immer mehr
vertieft ſich ihre allgemeine wie ihre Fachbildung Man kann
ihnen wahrlich nicht verdenken wenn ſie unwillig darüber
werden daß ſie ſich müſſen von einem Mann belehren laſſen
dem ſie an Erfahrung und Sachkunde überlegen ſind Es iſt
ja ſelbſtverſtändlich daß beſonders die jungen Lehrer des

ates und der Unterweiſung bedürfen aber dieſe kann ihnen
nur durch einen Fachmann erteilt werden Einen ſolchen
wird man aber am beften in einem Kreisſchulinſpektor finden
der die nötige Fachbildung gewonnen hat und im Haupt
amte tätig iſt Es wird jetzt viel darüber geklagt daß ſich
zwiſchen Geiſtlichen und Lehrern ein Gegenſatz bilde Dies
würde ſofort aufhören wenn der Geiſtliche nicht mehr der
Vorgeſetzte des Lehrers wäre ſondern wenn beide Hand in
Hand zur Pflege und Förderung der Schule arbeiteten Jn
den Kreiſen der Geiſtlichen ſelbſt wird der jetzige Zuſtand
ſchon vielfach für unhaltbar erklärt Sie würden ſich ein
großes Verdienſt erwerben wenn ſie darauf hinwirkten daß
n enden für Abſchaffung der geiſtlichen Ortsſchulaufſicht

eten
Wir erinnern daran daß kürzlich Paſtor Dieckmann im

Deutſchen Pfarrerblatt ſehr energiſch für fachmänniſche
Schulaufſicht eingetreten iſt Er hat nachgewieſen daß die
Beſeitigung der geiſtlichen Schulaufſicht auch im Intereſſe
der Geiſtlichen und des Pfarramts ſelbſt liegt und die Orts
ſchulinſpektion längſt überflüſſig geworden iſt Er iſt zu
folgenden Schlußfolgerungen gekommen Die Hrtgsſchul
inſpektion iſt entbehrlich da ſie überflüſſig iſt die evan

die

treten Ein Schulaufſichtsamt wenn es auch nur ein
Nebenamt iſt ſollte nur einem Manne übertragen werden
der ſeine fachmänniſche Befähigung nachgewieſen hat I

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Leutnant v Bülow vom 17 Dragoner Regiment in Lud
wigsluſt iſt auf 1 Jahr zur Geſandtſchaft nach Dresden kom
mandiert

Der konſervative ſächſiſcheAus Dresden wird gemeldet
Landtagsabgeordnete Kluge iſt geſtorben

Denkmal für die toten Krieger in Afrika
Wir erhalten folgenden Aufruf zur Stiftung eines Denkmal

fonds zu Ehren der während des Aufſtandes 1903 bis 1907 Ge
fallenen und Geſtorbenen der Kaiſerlichen Schutztruppe für Süd
weſt Afrika und der Kaiſerlichen Marine

Wir beabſichtigen unſeren tapferen Kameraden die während
des vergangenen Feldzuges für Deutſchlands Ehre gefallen oder
durch Krankheit dahingerafft worden ſind insgeſamt 106 Offi
ziere Sanitätsofſiziere und Beamte 1658 Mannſchaften der
Schutztruppe und Marine in Windhuk ein Denkmal zu ſetzen
Wir wenden uns daher an die deutſche Armee und Marine
und an unſere deutſchen Mitbürger welche unſerem ſchweren
Kampfe warmes Jntereſſe entgegengebracht haben mit der
Bitte uns durch Geldſpenden die das Kommando der Schutz
truppen Berlin W 8 Mauerſtr 45/46 entgegennimmt die Er
richtung eines würdigen Denkmals zu ermöglichen

v Eſtorff Oberſtleutnant und Kommandeur
der Schutztruppe für Südweſtafrika

Allgemeine Mitteilungen

Der Popolo Romano widmet dem Reichskanzler Fürſt
Bülow gelegentlich des zehnten Jahrestages ſeiner Ernennung
zum Staatsſekretär einen längeren Artikel in dem er die großen
Verdienſte des Reichskanzlers um die Fortſchritte Deutſchlands
und die Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens hervorhebt
und daran erinnert daß der Fürſt ſtets ein aufrichtiger Freund
Jtaliens geweſen ſei Er wünſcht ihm ſelbſt Deutſchland und
deſſen Verbündeten daß er noch lange an der Regierung bleiben
möge

Aus deutſchen Parlamenten
Die fürſtliche Regierung von Reuß j L empfiehlt dem

Landtage den Beamten Teuerungszulagen in Höhe von 150,000 M
zu gewähren

Verkehrsweien

Die Elbefrachtkarten ſind geſtern wieder in die Höhe
gegangen ohne daß der Nachfrage an Kahnraum auch nur an
nähernd genügt werden kann Bei weiterem Andauern des nie
drigen Waſſerſtandes wird die Einſtellung des Schiffahrtsverkehrs
erklärt werden müſſen

Kolomialpoſt
Die L N hatten von einem bevorſtehenden Konflikt

zwiſchen Dern burg und Linde quiſt in Sachen der Behand
lung von Eingeborenen in Südweſtafrika geſprochen Demgegenüber
iſt das Wolffſche Telegraphen Bureau in der Lage mitzuteilen
daß die bezüglichen Berordnungen im Entwurfe dem Staats
ſekretär vorgelegen haben und von ihm vor Jnkraftſetzung im
Erlaßwege genehmigt worden ſind Von einem Telegramm des
von dem L N erwähnten Jnhalts iſt im Kolonialamt
nichts bekannt

Beleidigungsprozeft MoltkeHarden

VI Hg Berlin 25 OktJn der
Freitag Vormittagſitzung

kehrten Kriminalkommiſſar v Tresckow und Zeuge B vom
Fürſten Eulenburg zurück ohne daß B ihn geſehen hatte
Vorſ Hatten Sie dem Fürſten geſagt zu welchem Zweck Sie
kämen Zeuge Ja wohl ich hatte ihm geſagt daß der Zeuge
ihn ſehen ſolle Warum es ſich handelte wußte er aus den

geliſchen Geiſtlichen ſollten für den Wegfall derſelben ein Zeitungen

ä

Saale Sonnabend den 26 Oktober

Juſtizrat Dr v Gordou Die Erklärung des Fürſten Eulen
burg iſt eine durchaus korrekte und berechtigte Jch lege
nunmehr auch ein Atteſt des Gerichtsarztes Dr Lepp mann
über den Geſundheitszuſtand des Fürſten vor

Aus dem Atteſt welches zur Verleſung gebracht wird geht
hervor daß der Fürſt krank im Bett liegt und nicht ausgehen
kann Eine Stelle des Atteſtes ſpricht auch davon daß der
Fürſt in Krankheitsvorſtellungen befangen ſel
Vert Juſtizrat Bernſtein Jch ſehe aus dem Atteſt eigentlich

nur daß der Fürſt nicht wohl iſt Heiterkeit
Vorſ Hält der Beklagte die Behoupinng aufrecht daß der

Privatkläger ſich in dem in den Artikeln geſchilderten Freundes
kreiſe bewegt hat

Juſtizrat Dr v Gordon Das wird entſchieden beſtritten
Vert Bernſtein Jch brauche bloß darauf hinzuweiſen daß

Fürſt Eulenburg ſeit 40 Jahren der allerintimſte Freund des
Privatklägers iſt

Harden Fürſt Eulenburg und Graf Kuno v Moltke ſind die
intimſten der Jntimen Herr Lecomte iſt ſeit vielen Jahren
mit Eulenburg intim befreundet Er war mit dem Privatkläger
ſchon bekannt als die jetzige Frau von Elbe noch Fran Gräfin
Moltke war Man braucht bloß auf das Wort tes amis sont
mes amis hinzuweiſen und das Trio Eulenburg Moltke
Lecomte iſt gegeben Bleibt Graf Hohenau Graf Wilhelm
Hohenau Graf Wilhelm Hohenau iſt mit dem Privatkläger ſehr
genau bekannt entfernt mit ihm verwandt ſie duzen ſich er iſt
der Sohn des Prinzen Albrecht Vater alſo ein Hodenzoller der
Kaiſer duzte ihn und hatte ihn Willi genannt Graf Wilhelm
Hohenau und der Privatkläger amtferen in der allernächſten
Nähe des Kaiſerlichen Herrn Jch dächte das iſt doch wohl eine
Gruppe zu nennen

Vorſ Bleiben Sie dabei daß dem Privatkläger die homo
ſexnellen Neigungen der übrigen Mitglieder der Gruppe be
kannt geweſen ſeien

Harden Jch bin
überzeugt daß Graf v Moltke gewußt hat

daß Fürſt Eulenburg homoſexuell veranlagt iſt Er hat be
züglich des Herrn Lecomte zugegeben daß über ihn Gerüchte
umliefen Dieſe Gerüchte gingen über den Grafen Hohenau
ſchon ſehr lange um Mit erhobener Stimme Die gegen den
armen ſchwer erblich belaſteten Mann den ich wahrhaftig nicht
hier hineingezogen hätte wenn ich mich nicht gegen einen Wuſt
von Unwahrhelten und Verdächtigungen zu verteidigen hätte er
hobenen Vorwürfe und elenden Erxpreſſungen waren ſo bekannt
daß ich es für einfach unmöglich halte daß der hier als un
politiſch hingeſtellte Graf Kuno v Moltke es nicht gewußt haben
ſollte Mit lauter Stimme und auf den Tiſch ſchlagend z
habe es gewußt ich wohne im Grunewald und bin Schriftſteller
und ich weiß es ſeit Jahren Es würde ein merkwürdiges Maß
Naivität verrateu wenn der Privatkläger es nicht gewußt haben
ſollte Wenn Anreden gewechſelt werden wie Mein Geliebter
Meine Seele Jch halte mich verpflichtet meinen Freunden zu
leben Jch kann auch nach meiner Veranlagung nur meinen
Freunden leben uſw uſw liegt doch mindeſtens der Verdacht
nahe daß ſeine Freundſchaft erotiſch betont war Es ſchreien
ja doch die Spatzen von den Dächern Drängen Sie
mich noch weiter dann würde ich Jdnen Mitglieder von Herr
ſcherhäuſern vorführen die da ſagen a es denn möglich
daß das überhaupt noch beſtritten wird Auf den Privatkläger
weiſend und laut ausrufend

Dieſer Mann hat ſich ja doch den Rock nur zu erhalten gewußt
durch eine Unwahrheit

Der Vorſitzende erſucht den Angeklagten ſich zu mäßigen
Juſtizrat Bernſtein Jn einer und derſelben Stunde ſind die

drei in den Artikeln genannten Männer ihrer Stellung verluſtiggegangen Hat Graſ Kugs v Moltke wirklich den Mut zu leugnen

daß der Verluſt der Stellung ſeitens der drei Herren in unlös
barem Zuſammenhang mit ihren ſexuellen Neigungen ſtand Jch
berufe mich event in dieſer Beziehung auf den Chef des Militär
kabinetts v Hülſen Häſeler

Vorſitzender Herr Privatkläger wollen Sie ſich einmal darüber
äußern

Graf v Moltke Es iſt im allgemeinen nicht Sitte daß man
über militäriſche Jntimitäten ſpricht Jch äußere mich darüber
nur ſo weit als es zuläſſig iſt Jch habe meinen Abſchied ein
gereicht unter der Motivierung daß ich unter einem Verdacht
ſtehe deſſen Beſeitigung zunächſt nicht ſofort möglich war der es
aber nicht angängig erſcheinen ließ daß ich unter der Wucht

euilleton
Roberk Franz

Zu ſeinem 15 Todestag
Von Robert Spörrtz Halle a S

Als ich mich dieſen Sommer aufraffte um Robert
ranz Lieder zu ſtudieren tat ich es mit dem ziemlich

tarken Vorurteil einem guten Epigonen gerecht zu werden
und ihm die ſchuidige Ehre zu erweiſen An dieſem Vor
urteil hatte Hugo Wolf zum großen Teil Schuld der
Anmal bemerkte er liebe Franz nicht weil er auf die alteForm und auf den Choralſti zurückgreife Jch liebte Wolf

r Ausſprüchen ſeiner ſcheinbaren Ungeſchminktheit
Eyhrlichkeit wegen und noch mehr verehrte ich ſeine

ſah So kam es daß ich ihm faſt blind vertraute und
a rteil anſtandslos als richtig und in hohem Grade
rege gebend betrachtete Und Wolf hat vielleicht auch

t von ſeinem Standpunkt aus den ich hier nicht näher

Ebrtern kann N el can kann ſich Nur ſoviel Wolf iſt Antipode von Franz
ſich kaum größere Gegenſätze denken undPlien kann einer der ja ſagt und a er noch ſo groß dem

vie des andern gerecht werden
Shut dem Urteil dieſes extremen Modernen den ich ſeit
ſelbſt für den größten muſikaliſchen Lyriker hielt

Schumann und Brahms hatteniann und darunter zuudiz ich in dieſen Sommerferien an das eingehende
alerbetg von Robert Franz von dem ich bewußt nur die
mittel annteſten Lieder gehört hatte und dazu meiſtens

mäßig geſungen S Ich weilte in der iz am

liden ging

Genfer See weil es dort ſonnig war in dieſem trüben Jahr
Und faſt feindlich ſtand ich dieſen 350 Liedern des Hallenſer
Muſikers gegenüber die mich um einen großen Teil meiner

bringen ſollten Auf der Reiſe hatte ich die
Biographie von e geleſen und mein Mißtrauen war
dadurch faſt noch geſteigert worden da mir darin wie mir
ſchien zu viel überſchwengliches Lob ausgeſchüttet war zu
viel perſönliche Liebe Aber meine Neugierde war dadurch
völlig erwacht Jch fing alſo an mit dem Allerunbekannteſten
Am erſten Tag ſtudierte ich 4 Stunden dann 6 dann 8
dabei blieb es etwa 3 Wochen lang mit kleinen Unter
brechungen durch Bergpartien die ich ſtets plötzlich und un
vermutetunternahm um meinem Robert Franz Luft und Licht
und Sonnenſchein zuzuführen aber auch um die
Sonne des Franzſchen Liederhimmels in der reinen
keuſchen Bergluft zu erproben und die Sterne und
Perlen von denen er ſingt in der hehrenſchweigenden Gebirgsnacht um die Weite funkeln und klingen
zu laſſen Und die dunkeln Tannen rauſchten die regen

aſſer klangen das reife Sommergras klagte und ſang dem
nahen Tod entgegen und alles klagte und ſchluchzte ſang
und jubelte wie mein Robert Franz

Mein Robert Franz Er wurde mein langſam aber
ſtetig Mit jener Sicherheit von der man weiß daß da ein
Stück neues Leben in einen hereingekommen wie ein guter
Freund oder ein treues Weib Und da man dieſe ſelten

ndet ſo rührt es einen um ſo tiefer wenn es einmal
geſchieht und ergreift einen vollends wenn man ihnen
erſt Mißtrauen und Nichtachtung entgegengebracht hat
So ähnlich ging es mir mit dem ſtillen Muſiker Robert
Franz der von Brahms und den Modernen erdrückt worden
war deſſen tiefe ernſte und innige Künßlernatur viel zu

ſchlicht war ſich aufzudrängen und ſein Heiligſtes anzupreiſen ſolchen anzupreiſen die nicht aus erſter Ueber

zeugung von ſelbſt für ihn eintreten wollten
Keuſchheit und Einfachheit bilden das nie zu ver

leugnende Gepräge dieſer Lieder zwei Eigenſchaften die der
feine Hörer bald errät erkennt und anerkennt Eigenſchaften
die aber nur ein vornehmes Publikum ein Publikum das
den Kammermuſikſtil eines Haydn Mozart Beethoven als
das Höchſte liebt in ihrer vollen Größe zu würdigen
weiß Eigenſchaften die gepaart mit der feinſten kontra
punktiſchen Durcharbeitung und einer nie verſagenden ſinn
emäßen Deklamation ein Kunſtprodukt ſchaffen wie es in
einer Art kaum vollendeter gedacht werden kann Und

andererſeits ſind es wieder dieſe Eigenſchaften die ihn
dem Volke nahe bringen ihn im guten Sinne popnlär
machen ſollten Er trifft den richtigen echten Volksliedton
und läßt in dieſer einfachen Liedform Melodien erblühen die
jedem zu Herzen gehen und die ſich um ſo ſtärker einprägen
weil es eben Strophenlieder ſind Franz war groß genug
Strophenlieder ſchreiben zu können Und nur da wo die
poetiſche Form oder die Entwicklung des Jnhaltes und der
Stimmung eines Gedichtes es Unabweisbar forderte
komponierte er es durch Wie er der Jndividualität jedes
einzelnen Dichters gerecht wird und wie er wie bei Heinrich
Heine deſſen edelſt en Weſenskern ſucht und findet ſei hier
nur feſtgeſtellt

Als ich neulich einem hieſigen Muſiker ſagte ich liebte Franz
und ſtellte ihn ſehr hoch da meinte er faſt etwas gering
ſchätzig er Franz hätte doch zu viel Strophenlieder gemacht
Aber das iſt nach meiner Meinung gerade das Große
Jnhaltlich einen Text muſikaliſ
nicht allzu ſchwer Tonmalerei Charakteriſtik

nachzuempfinden iſt
timmung



ſolcher Verleumdungen in meiner Stellung bleibe Jch
habe wegen dieſer Anſchuldigung meinen Dienſt
aufgeben müſfſen meine 42 jährige Karriere die ich lieb
gehabt habe beendigt meinen Rock den ich in Ebren getragen
ausgezogen Jch war Kommandeur der Leibkürafſiere und kann
wohl kaum in ſoicher Stellung das ſüßliche Weſen gezeigt haben
wie es kaum einem Lentnant zuzumuten ſei Da ich durch den
Angeklagten um mein Amt und meine Ehre gekommen bin ſo
hoffe a daß der Gerichtshof dies bei der Abmeſſung der Strafe
berückſichtigen wird

Vorſitzender Sie ſind alſo lediglich wegen dieſer Artikel
aus dem Dienſt geſchieden

Graf v Mollke JaVorſ Sind Sie Wenn nicht von zuſtändiger Stella irgendwie

befragt worden ob es wahr iſt was in den Artikeln
ſtand

Graf v Moltke
Jch habe darauf Nein geſagt

Juſtizrat Dr v Gordon Jch beantrage den Herrnv Hülſen Häſeler zu vernehmen er wird bezeugen
daß dem Privatkläger andernfalls doch nicht die Uniform be
laſſen worden wäre Jch beantrage ferner Herrn Staatsſekretär
von Bethmann Hollweg und den Poltzeipräſidenten von
Borrles darüber zu vernehmen daß die in der Zeitſchrift des
wiſſenſchaftlich humanitären Komitees gegebene Darſtellung der
Vorgänge nicht richtig iſt Weiter Wenn Fürſt Bismarck
geglaubt hätte der Privatkläger ſei ein Päderaſt ſo hätte er doch
das tun müſſen was unterlaſſen zu haben der Angeklagte dem
Privatkläger vorwirft nämlich vor den Kaiſer zu treten und ihm
Vortrag zu halten Was ſchließlich die beabſichtigten Jntri
gen in den Spalten des Goulois betrifft ſo haben wir dies
nicht behauptet ſondern es iſt von einem königlich preußiſchen
Landgericht in einem Urteil feſtgeſtellt

Graf v Moltke Jch erkläre nochmals daß ich von den
Neigungen des Grafen Hohenau nichts gewußt habe und
berufe mich in dieſer Beziehung auf meinen Neffen Herrn
von der Marwitz Uebrigens iſt es eine völlige Ver
kennung der Verhältniſſe wenn angenommen wird es
wäre meine Aufgabe geweſen als Den unziant aufzutreten
Als Kommandant von Berlin hatte ich andere Aufgaben

R Bernſtein Jedenfalls aber nicht die Aufgabe mit
Päderaſten zu verkehren

Graf v Moltke Das iſt eben nicht wahr
Harden Der Herr Graf Moltke hat ſoeben hier geſagt er

habe einen Neffen den Herrn v b Marwitz der beſchwören
werde daß ihm der Kläger geſagt habe er habe mit Hohenau
nicht das geringſte zu tun gehabt und wiſſe auch nichts von den
gegen Hohenau erhobenen Anſchuldigungen Jch möchte wiſſen
weshalb er überhaupt etwas zu ſeinem Neffen über die Affäre
geſagt hat Jch nehme an daß er nur deshalb darüber ge
ſprochen hat weil ihm mitgeteilt worden war er ſei ebenfalls
darein verwickelt Vielleicht beantwortet mir der Herr Kläger
nun einmal endlich die Frage Weshalb ſind die Herren Graf
Hohenau Fürſt Eulenburg der Herr Graf Moltke ſelbſt und der
franzöſiſche Herr Lecomte

aus ihren Aemtern verſchwunden
Der letztere iſt überhaupt aus Berlin verſchwunden Jch möchte
fragen ob wohl ein Gerichtshof der dieſe Tatſachen kennt
daran zweifeln wird ob dieſes Verſchwinden der Herren darauf
zurückzuführen iſt daß deren Namen in der Zukunft genannt
worden ſind Jch glaube auch weiter wenn nicht von der
höchſten Stelle des Landes ſelbſt Ermittelungen nach gewiſſer
Richtung augeſtellt worden wären die nicht wiederum ein
gewiſſes Reſultat gehadt hätten ſo wären die Herren heute noch
in ihren alten Poſten

Ueber dieſen Punkt entſpinnen ſich äußerſt heftige
Auseinanderſetzungen zwiſchen Harden und dem
Grafen Moltke

Juſtizrat Bernſtein Wollen mir der Herr Graf mitteilen
weshalb ſich Fürſt Eulenburg nicht mehr auf ſeinem Bot
ſchaſterpoſten befindet

Graf Moltke Das weißich doch nicht was geht
das mich an

Juſtizrat Bernſtein Der intimſte Freund des Fürſten der
ſeit 40 Jahren mit ihm verkehrt ſoll nicht wiſſen weshalb der
Fürſt von der Bildfläche verſchwunden iſt und in Ungnade ge
allen iſtGraf Moltte Jch weiß es nicht weshalb ich habe auch
kein Schriftſtück geſehen Heiterkeit im Auditorium

Hierauf wird Dr Hirſchfeld darüber vernommen ob er aus
der bisherigen Verhandlung

ein Gutachten
darüber abgeben wolle ob von Molltke homoſexuell veranlagt
ſei Dr Hirſchfeld erklärt er ſei überzeugt daß eine objek
tive Abweichung von der Norm und eine zweifellos unver
ſchuldete angeborene und ſelbſt unbewußte Anlage die man
bomoſexuell nenne vorliege Wider die Norm ſei aber
nicht gleichbedeutend mit wider die Natur Auf die Frage
des Vorſitzenden erklärt Dr Hirſchfeld er halte es für möglich
datz die übrigen Herren der Gruppe es verſtanden haben ihre
Neigungen zu verbergen Es folgten längere wiſſenſchaftliche
Ausführungen über Homoſexualität Moltke erklärt ſein Freund
ſchaftsverhältnis zu Eulenburg ſei rein Auf die Frage des Ver
teidigers Bernſtein ob Dr Hirſchfeld Herrn Harden zutraue
daß er jemand nur wegen homoſexueller Neigungen angreife
erwidert dieſer Nein

Dr Hirſchfeld bemerkt daß Graf Hohenan ſeine homoſexuelle
Veranlagung außerordentlich vorſichtig verborgen
gehalten habe

Harden Würde der Herr Sachverſtändige bei dieſer
Meinung bleiben wenn er erfährt daß Graf Hohenau zugleich
mit dem Grafen Lynar mit den von ihnen gebrauchten Soldaten
im Park der Villa Sekt getrunken hat ſich von ihnen beim

e nennendas iſt alles viel billiger zu haben auf dem großen
Kompoſitionsmarkt als gewöhnlich angenommen wird Dem

großen Publikum imponiert ja die große Gebärde die
Poſe der Lärm um Nichts Und daraus hat faſt die ganze
Moderne mehr oder minder in Muſik Dichtung und

Malerei Kapital geſchlagen Sie iſt kapitaliſtiſch geworden
die Kunſt ich meine hier die pro duktive die reproduktive
war es ja wohl ſchon immer ſie liefert für die Nach
frage nicht nach dem innern Bedürfnis der Produzenten
oder gar um die Kunſt als ſolche zu fördern Franz
aber ſchuf ſo nur ſo wie ſein Herz es wollte und
das glaubte noch an den guten Kern der Menge Aber
er wollte auch die Kunſt fördern er ſchuf und arbeitete
bewußt er wollte von der künſtleriſchen Notwendigkeit
überzeugt die Einheit ſchaffen von Kunſt und Volks
lied er wollte die Vermählung von Jnhalt und
Form Darum bevorzugte er das Strophenlied nicht
aber das bequemere durchkomponierte Und darum ent
ſtanden dieſe Weiſen die höchſte Kunſt größte echte deutſche
Einfachheit und Jnnigkeit in wunderſamer Weiſe paaren

Das Studiumwvon Robert Franz Liedern gehört zu meinen
er tiefſten Erlebniſſen Ich werde nicht müde werden
eine Lieder ſein Lob zu ſingen und zu ſagen und ich bitte
alle die mir zu helfen denen das Wort gilt daß Ein

t wahre Größe bedeute Dann wird es wohl
ngſam aber ſicher möglich ſein Robert Franz in der

deutſchen Tonlyrik auch äußerlich endlich an den Platz zu
ſtellen der ihm gebührt an den Platz neben Franz
Schubert

h

Vornamen nennen ließ und ihnen Briefe geſchrieben hat mit
dem Aufdruck Königl Schloß Jm weiteren Verlauf ſagte
Harden Herr Dr Hirſchfeld hat den Privatkläger lange geſehen
und reden hören Der Privatkläger wendet ſonſt vielleicht noch
mehr kosmetiſche Mittel an als es hier der Fall iſt Graf
Moltke ſchlägt erregt mit der Fanſt auf den
Tiſch Jch bitte ſich nicht zu erregen Es iſt beſchworen daß
der Kläger Rot auflegt und die Verwendung kosmetifcher Mittel
iſt doch nichts Ehrenrühriges Jch frage ob der Herr Sachver
ſtändige nach ſeinem perſönlichen Eindruck von dem Privatkläger
ſagen kann das iſt ein normaler preußiſcher General

Dr Hirſchfeld Jch kenne den Kläger zu wenig um darüber
urteilen zu können Den Homoſexuellen iſt allerdings meiſt ein
femininer Einſchlag eigen ich kann aber noch nicht ſagen ob dies
beim Privatkläger der Fall iſt

Graf Moltke Jch bitte meine beiden Diener darüber
zu vernehmen welche kosmetiſchen Mittel ich anwende
r h mir hier einen weilbiſchen Anſtrich geben den ich nicht

eſitz e
R Dr v Gordon hält es für durchaus notwendig nun

auch den zweiten Sachverſtändigen Dr Merzbach zu hören
Hierauf tritt eine Pauſe bis 4 Uhr ein

Nachmittaasſitzung
Das Gericht beſchließt noch einen zweiten Sachverſtändigen

Dr Merzbach über die Frage normwidrigen Geſchlechtsempfindens
zu vernehmen Jnuſtizrat Bernſtein Jch möchte meinen Antrag
auf Vernehmung des Schriftſtellers Dr Panl Liman noch dahin
erweitern daß er auch über folgenden Ausſpruch des Fürſten
Bismarck ihm gegenüber bekunden ſoll Die Hintermänner im
doppelten Sinne auch im phyſiſchen ſiehe Eulenburg die ſitzen
in Liebenberg Dieſe Leute umgeben den Kaiſer und ſchließen
ihn ab ſie haben eine Lebensverſicherung auf Gegenſeitigkeit ab
geſchloſſen dieſe Leute treiben alles vom Kaiſer weg was ihm
nicht paßt Das Schlimme iſt daß dieſe Männer nur mimen
was der Kaiſer will Wenn der Kaiſer ſich umſieht erblickt er
nur anbetende Geſichter ſie geben ihm immer Recht und ſchaffen
damit ein Gegengewicht gegen die Berater die ihm pflichtgemäß
auch manchmal zu opponieren genötigt ſind
Sachverſtändiger Dr Georg Merzbach zweiter Vorſitzender

des wiſſenſchaftlich humanitären Komitees gibt an Selbſt wenn
er die Angaben der Frau v Elbe als wahr unterſtelle ſei er
nicht der Anſicht daß Graf Moltke ſexuell anormal veranlagt
ſei Nach den Angaben die ihm Graf Moltke gemacht habe
habe ſich das Geſchlechtsleben bei demſelben vor der Ehe und
auch noch in der Ehe in der erſten Zeit ganz normal entwickelt
Dann hat es geſtoppt und zwar infolge einer pbyſiſchen Jmpo
tenz die eingetreten war Es gibt Männer welche bei einer
beſtimmten Frau eine Jmpotenz haben Ein Baron ließ ſich
zum Beiſpiel von ſeiner Frau ſcheiden weil er ihren Geruch
nicht vertragen konnte Das Gerücht von der Jmpotenz dürfe
von der zurückgeſetzten Frau ausgegangen ſein von derſelben
Seite dürfe auch das Gerücht über die homoſexuellen Neigungen
des Grafen ausgegangen ſein Harden ruft dazwiſchen
Beweis Juſtizrat Bernſtein Jch beantrage dieſe Angaben
zu protokollieren Der Sachverſtändige hat Behauptungen auf
geſtellt die hier nicht bewieſen ſind und die er als Sachver
ſtändiger nicht vertreten kann Seine Ausführungen ſind be
leidigender Art und richten ſich gegen die eidliche Ausſage einer
Zeugin Dem Sachverſtändigen fehlt abſolut die Qualifikation
für ein unparteiiſches Gutachten

Wenn das Gericht die Vernehmung noch eines weiteren Sach
verſtändigen für notwendig erachten ſollte dann beantragen wir
Geheimrat Prof Eulenburg oder Dr Moll zu vernehmen
Juſtizrat v Gordon Der Herr Sachverſtändige ſteht der Partei
des Herrn Privatklägers vollſtändig fern

Er hat geſtern mit demſelben geſprochen
um nach der ärztlichen Richtung eine Unterlage für ſein Gut
achten zu haben Dr Merzbach Jch bin doch auch als Zeuge
geladen worden Harden Der Herr Sachverſtändige ſtellt
hier Behauptungen auf die in der Verhandlung gar nicht vor
gekommen ſind Als ich dazwiſchen rief Beweis ſagte er Frau
von der Marwitz die hier vereidigt werden ſoll Woher hat der
Sachverſtändige davon Kenntnis Sachverſt Jch habe
natürlich auch mit der Umgebung und den näheren Bekannten
des Grafen geſprochen um mich zu informieren Vorſ Sie
dürfen bei Jhrem Gutachten nur das angeben was Sie als
wahr unterſtellen Sachverſt Jch unterſtelle als erwieſen
daß Graf Moitke ein korrektes Geſchlechtsleben vor und in der
Ehe geführt hat und daß dann eine pſychiſche Jmpotenz ein
getreten iſt Aus dem Verkehr mit dem Fürſten Eulenburg iſt
kein Rückſchluß zu ziehen Er iſt eine überſchwängliche Natur
und er hat in derſelben Weiſe auch an Damen und andere Be
kannte geſchrieben Juſtizrat Bernſtein zurufend Beweis
Vorſ Sie dürfen doch

nur das vorbringen was Sie als bewieſen unterſtellen
können Juſtizrat Bernſtein Das Geſetz ſchreibt vor daß
ein Sachverſtändiger unparteiiſch ſein muß Wäre es da
nicht beſſer einen Sachverſtändigen zu vernehmen der nicht alle
zwei Minuten unterbrochen werden muß weil er Sachen als
wahr unterſtellt die nicht erwieſen ſind Die von dem Sach
verſtändigen hier vorgebrachten Dinge bat er einſeitig von
der einen Partei mit geteilt erhalten Jch proteſtiere
daß dieſer Herr weiter als Sachverſtändiger vernommen wird
Wir haben Herrn v Heyden als Zeugen vorgeſchlagen Das
Graf Moltke ſchon vor der Ehe der Fran von Elbe ein Buch
zu leſen gegeben hatte ans dem ſie entnehmen ſollte daß ſie
eheliche Wünſche nicht zu beanſpruchen haben ſollte Hier unter
ſtellt der Sachverſtändige das Gegenteil als wahr ehe es er
wieſen worden iſt Harden Als in den Zeitungen vor einigen
Tagen der Name des Dr Merzbach als Sachverſtändiger ge
nannt wurde erhielt ich wohl an 50 Zuſchriften von Aerzten
daß ich mir das nicht gefallen laſſen ſollte Jch habe trotzdem
nicht Einſpruch erhoben Jetzt möchte ich aber feſtgeſtellt ſehen

anf Grund welcher wiſſenſchaftlichen Arbeiten
Herr Dr Merzbach hier als Sachverſtändiger zu fungieren ſich
berufen fühlen darf Jch weiß nur von ihm daß er Doktor in
der Chanſſeeſtraße iſt und daß an ſeiner Tür ſteht Spezialarzt
für Haut und Geſchlechtskrankheiten Der Sachverſtändige
hat auch zu Beginn ſeines Gutachtens geſagt Mein WMiitarbeiter
Dr Hirſchfeld Jch bitte Herrn Dr Magnus Hirſchfeld zu
fragen ob das richtig iſt Dr Hirſchfeld Wir arbeiten beide
zuſammen in der Frage der von der Norm abweichenden Triebe

Harden Jch proteſtiere gegen die Vernehmung des Sach
verſtändigen weil er einſeitig ſich auf Angaben ſtützt die ihm
von dem Privatkläger und ſeinen Freunden privatim gegeben
worden ſind R Dr v Gordon Herr Dr Merzbach iſt
zweiter Vorſitzender des wiſſenſchaftlich humanitären Komitees
Er iſt Spezialarzt und hat eine Reihe Facharbeiten veröffentlicht

Graf Moltke Jch möchte nur dagegen proteſtieren daß ich
die Geſchmackloſigkeit haben ſollte meiner damaligen Braut ein
derartiges Buch zum Leſen zu geben Vorſ unterbrechend
Das können Sie ſpäter vorbringen jetzt wollen wir erſt dieſe
Frage entſcheiden Der Gerichtshof will ſich zur Beratung
zurückziehen Dr Merzbach Jch möchte doch aber noch etwas
erwidern Vorſ Nein Sie haben hier gar nichts zu ſagen
Großes Gelächter im Zuhörerraum das faſt während der ganzen

Zeit während der Gerichtshof ſich zur Beratung zurückgezogen
hat andauert

Der Vorſitzende verkündet dann folgenden Gerichtsbeſchluß
Der Gerichtshof will dem Herrn Sachverſtändigen nicht zu nahe
treten er hat aber den Eindruck daß der Sachverſtändige durch
die ihm privatim gegebenen Jnformationen in dem Bilde das er
gewonnen hat beeinflußt ſein könnte Das

Gericht ſieht deshalb von der weiteron Vernehmung
des Sachverſtändigen ab

R v Gordon Wir beantragen dann Dr Moll als Sach
verſtändigen zu vernehmen und denſelben ſofort laden zu laſſen

Vorſ Wir wollen jetzt erſt einmal die Frage der Veder geſtern vernommenen Zeugen erledigen Zum Zelarrann

Herr B Sie haben geſtern geſagt daß Sie glaubten mit zie
licher Beſtimmtheit den Herrn Privatkläger und auch den Für
Eulenburg wieder zu erkennen Sie wollten aber bevor a
den Eid ableiſteten erſt dem Fürſten Eulenburg gegenüber geſtellt
ſein Zeuge Ja ich möchte ihn erſt ſehen ehe ich ſchwöre
Vorſ Alſo mit dieſer Einſchränkung ſind Sie bereit den Eid
zu leiſten Zeuge Jg Der Zeuge wird darauf vereid tEbenſo werden die übrigen Zeugen aus dieſer Zeugengrupot
der Wacbtmeiſter die Unteroſſiziere und die ehemaligen Garde

ducorps vereidigt eAlsdann wird als Zeuge
Platzmajor v Hülſen

anfgerufen Er ſoll auf Antrag des Angeklagten darüber ver
nommen werden daß der Privatkläger bätte wiſſen müſſen
daß der Freundeskreis zu dem er gebörte und von dem der
Kaiſer umgeben war homoſexuell veranlagte Mitglieder batte
Der Zenge erklärte daß ihm darüber nichts bekanut ſef ob Graf
Moltke das gewußt babe er babe mit demſelben jedenfalls
niemals über ein Verfahren gegen die Grafen Lynar und
Hohenan geſprochen R v Gordon Haben Sie etwas ge
wußt von den angeblichen Verfehlungen des Grafen Wilhelm
von Hohenaun Zeuge Nein J R Bernſtein Jſt dem
Zeugen etwas darüber bekannt warum Fürſt Eulenburg und
Graf Moltke ſich nicht mehr in den früheren Stellungen be
finden Der Zeuge beſinnt ſich längere Zeit und erklärt
dann Darüber kann ich auch nichts Beſtimmtes ausſagen
Vorſ Dann ſagen Ste was Sie Unbeſtimmtes darüber wiſſen

R v Gordon einfallend Iſt es vielleicht etwas Dienſt
liches was Sie wiſſen Zeuge Ja es ſteht mit den dienſt
lichen Dingen im Zuſammenhang Jch habe es damals als
Untergebener Sr Exzellenz erfahren Vorſ Es fragt ſich od
es mit dienſtlichen Angelegenheiten etwas zu tun hatte oder ob
Sie es nur im Dienſt erfahren haben R v Gordon Jch
babe ja nichts dagegen daß der Zeuge ausſagt aber ich glaube daß er
es nicht darf Lachen im Publikum Zeuge Jch habe eine
Ordre eingeſehen die mir im Geſchäftsgange vorgelegt worden
iſt Ueber den Fürſten Eulenburg kann ich überhaupt nichts
ſagen JeR Bernſtein Hat der Zeuge nie amtlich oder
außeramtlich darüber etwas gehört warum Fürſt Eulenburg
nicht mehr Botſchaſter z D iſt und nicht mehr die Gnade Sr
Majeſtät genießt Zeuge Amtlich nichts R Bernſtein
Und außeramtlich Zeuge Nur geſprächsweiſe R
Bernſtein Nach dem Geſetz iſt der Zeuge verpflichtet uns Aus
kunft zu geben was er geſprächsweiſe darüber erfahren hat
Der Zeuge ſchweigt Vorſ Sie müſſen es ſagen es hilft
nichts Zeuge Jch weiß nicht was ich ſagen ſoll Vorſ
Die Frage iſt doch ſehr einfach ſie iſt klipp und klar geſtellt
worden R Dr v Gordon will eine Bemerkung machen

R Bernſtein Jch vroteſtiere dagegen daß je t dem
Zeugen eine andere Frage vorgelegt wird Jch will von dem
Zeugen unmittelbar eine Antwort haben Zeuge Es iſt
geſagt worden daß es homoſexuelle Dinge ſeien die

dem Fürſten Eulenburg nachgeſagt
worden ſeien und ihm in der Oeffentlichkeit geſchadet hatten Es
wurde das allgemein geſprochen von vielen
Stellen Vorſ Sie ſagten es ſei Jhnen etwas vorgelegt
worden Zeunge Nur in Bezug auf Se Exzellenz

R Bernſtein Jſt das Gerücht über die homoſexuellen Dinge
die dem Fürſten Eulenburg nachgeſagt wurden in Jhren Kreiſen
geglaubt worden Zeuge Ja Der Zeuge erklärt
dann weiter daß er die Frage warum Graf Moltke entfernt
worden ſei nicht beantworten werde da er davon als Bureau
chef aus den Akten Kenntnis erhalten habe R Bernſtein
Jſt der Zeuge aber der Anſicht daß Graf Moltke auch er
fahren haben müſſe daß dem Fürſten Eulenburg homoſexuelle
Dinge nachgefagt ſeien Zeuge Da bin ich der Anſicht Ex
zellenz müſſen davon erfahren haben R Bernſtein Haben
Sie denn außeramtlich über Ex zellenz Moltke nichts gehört
Zeuge Ja da wurden ganz dieſelben Gerüchte verbrettet

er war auch homoſexneller Dinge bezichtigt
Juſtizrat Bernſtein Haben Sie dasſelbe nicht auch vom

Grafen von Hohenau gebört Zeuge Nein das iſt mir ganz
entgangen Harden Jſt es richtig daß es wie behanptet
wird ausſchließlich militäriſche Gründe waren welche bewirkten
daß Graf Moltke nicht mehr im Dienſt iſt Zenge Nein
aber ſie ſtehen mit den militäriſchen Verhältniſſen in Beziehung
Das Gericht zieht ſich hierauf zu einer Beratung zurück Darauf
verkündet der Vorſitzende Das Gericht macht von dem Recht
die Beweisaufnahme auf Grund des 8 244 Pr O in jedem
Augenblick zu ſchließen Gebrauch und erklärt hiermit die Bewels
aufnahme für geſchloſſen

Morgen früh 10 Uhr Plaidoyers

Eine Korreſpondenz berichtete daß die Verhandlungen im
Prozeß Moltke Harden im Auftrage des Kaiſers von dem Reichs
tagsſtenographen Dr Neupert ſtenographiert werden Die

Poſt kann demgegenüber feſtſtellen daß Herr Dr Neupert mit
einem zweiten Stenographen für eine der beiden Prozeßparteien
und zwar den Beklagten nicht aber für den Kaiſer die Ver
handlungen ſtenographiſch aufnimmt

Die maßgebendſten Vertreter der Armee der Kriegsminiſter
v Einem der Chef des Generalſtabes der Armee v Moltke und
der Generalmajor v Oertzen an Stelle des Chefs des Militär
kabinetts Grafen v Hülſen Häfeler waren am Donnerstag beim
Kaiſer zu längerem Vortrag Es liegt nahe dieſen Empfang mit
den ſkandalöſen Zuſtänden welche durch den Prozeß Moltke
Harden enthüllt worden ſind in Zuſammenhang zu bringen Die
Magdeb Ztg erfährt daß der Kaiſer auf das aller

höchſte entrüſtet iſt über die Vorgänge welche jetzt durch
den Prozeß in die Oeffentlichkeit gebracht ſind Nach dleſem
Prozeß werden an die Generalkommandos aller Armeekorps
Orders ergehen dem entſetzlichen Laſter wo es ſich etwa finden
ſollte mit aller Energie entgegenzutreten Es gilt als voll
ſtändig ausgeſchloſſen daß die Perſonen die durch dieſen
Prozeß an den Pranger geſtellt ſind jemals wieder bei Hofe
Zutritt erlangen werden Der Kronprinz durch
den der Stein ins Rollen gekommen hat in den herbſten Worten
ſein Urteil über die Männer abgegeben die ſich ſo vergeſſen
konnten

Auskand
Franz Koſſuth tritt für den Ausgleich ein

Aus der Feder Franz Koſſuths iſt eine Flugſchrift erſchkenen
betitelt Franz Koſſuth über den Ausgleich in der die ſchwere
Situation der Regierung geſchildert wird Außerdem wird jedes
Mitalied der Unabhängigkeitspartei an ſeine Pflicht eriniert
für den Ausgleich zu votieren Jn der Flugſchriſt iſt zugleich ein
warmer Appell an alle Mitglieder der Partei enthalten ſie
jetzt nicht zu verlaſſen und nicht durch weitere Austritte
noch mehr zu ſchwächen

Jm däniſchen Landsthing
gab der Miniſter des Auswärtigen Graf RabenLevetzau An
Erklärung über die Auslegung der Konventton vom 1 Jan
1907 ab Das Entſcheidende ſei daß die däniſche Regierung F
Jahre 1879 ohne Voibehalt anerkannt hade daß Dänemark 91
Recht auf Grund des Artikel 5 geltend machen könneRegierung gemeint hat daß ſie ein ſolches Recht habe iſt ohn
praktiſche Bedeutung

König Ednard von England
fuhr geſtern im Automobil nach Windſor wo er die x
ſchiedenen Arrangements in Augenſchein nahm die zum Empfa
des deutſchen Kailſerpaars getroffen werden
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Eine Spiongagegaffäre in Frankreich
rn in Vendome verhaſtete Offizier heißt Bertonnd ſt Zekwaltungboſfizier der Reſerve Pii ihm wurde ſeine

Geltebte verhaftet

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
vewilligte einftimmig 6 Millionen für die Opfer der Ueber

en Gautbier de Clagny begründet ſeine Jnterhin Aezügiich der Nationalverteldigung

Die ruſſiſchen Wirren
Kielce wird gemeldet Der Eiſenbahnzug mit welchem

ZahLiaiſon

ver tnichiung nach Strzemieszyce davon Der Diſtriktsche
mit einem Militärkommando die Verfolgung aufgenommen

Die ſerbiſche Antwortnote
die Note Oeſterreich Ungarns und Rußlands beſtreitet daß
irrtümliche Auslegung des Artikels 3 des Mürzſteger Pro
us der Anlaß der Bandenbewegung feli und wünſcht die

Stawkow angegriffen und der Zahlmeiſter ver
Die Räuber koppelten die Lokomotive los und efr

hat

auf
eine
Phedehnuno der Reformaktion der Mächte auf den Sandſchak
Koſſowo

Bulgariſche Banden überfielen die 800 Seelen umfaſſende Ort
ſchaft Rakovon und zerſtörten ſie vollſtändig Sie überfielen
jerner das Dorf Njegowan Ein Proteſt Griechenlands an die
Mächte iſt in Vorbereitung

Die Franzoſen in Marokfo
Mulah Hafid greift Mogador an

Blätternachrichten aus Gibraltar zufolge hat Mulay Hafid
Donnerstag abend einen Angriff auf Mogador gemacht Die
Kriegsſchiffe Admiral Aube und Deſaix eröffneten das
Feuer und brachten den Angreifern ſchwere Verluſte bei
Ueber 1000 Mann der Armee des Sultans Abdul
Aſis wurden von dem dort eingetroffenen Truppentransport
Dampfer Artois ſofort als Verſtärkung der Garnifon
gelandet

Die VBörſenkriſis in Amnerika
Das geſamte amerikaniſche Kabinett mit Ausnahme des Schatz

ſekretärs Cortelyon trat geſtern behufs Beratung über die
finanzielle Lage zu einer Sitzung in Waſhington zuſammen
Die Vertreter der meiſten der bedeutendſten Sparbanken der
Stadt New York beſchloſſen in einer geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung eine Kündigungsfriſt von 30 60 Tagen für
Zurückziehungen von Depoſiten zu fordern

Provinzialknachrichten
a Vom Brocken 25 Okt Witterungsbericht Jnfolge

Drehunc des Windes von Südweſt nach Südoſt löſte ſich das
Wolkenmeer auf und die Luft wurde am Mittwoch nachmittag
gegen 4 Uhr außerordentlich klar und geſtattete einen prächtigen
Rundblick An dem nur mäßig bedeckten Himmel ließ ſich auch
der Untergang der Sonne beobachten Am Donnerstag früh
wurden die Brockengäſte für ihr frübes Aufſtehen reichlich ent
ſchädigt Dem ſchönen Sonnenaufgang ging eine farbenprächtige
Dämmerung voran tags über hielt ein gewaltiges Wolkenmeer
die Umgebung des Brockens bis anf 1000 m hinauf bedeckt
Geſtern mittag und nachmittags batten wir das ſeltene Phänomen
völliger Windſtille an ihre Stelle traten ſpäter ſchwache Süd
weſt und Weſtwinde Ein ſchneller Witterungswechſel trat
geſtern abend ein die Temperatur ging von 13 auf 5 Gr Wärme
binab und dichter Nebel hüllte den Gipfel ein Jn der letzten
Nacht ging das Minimum Thermometer faſt bis auf I Gr Wärme
hinab zuweilen gingen leichte Regenſchauer hernieder Obgleich
das Barometer heute früh 662,3 wm erreichte dürften wir un
beſtändiges wolkiges und kübleres Wetter zu erwarten haben
Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß die ſchönen Herbſttage bald ihr
Ende erreichen und ſehr ungünſtige Witterung eintritt Nach

meiſter der Eiſenbahnverwaltung fuhr wurde auf der D

Artern 26 Okt Die Verunreinigung der Unſtrut
e die Einleitung der Endlaugen zahlreicher Kaliwerke in die

Unſtrut Wipper und Helme hatten die Unſtrul Sozletät die
Zuckerfabriken und viele andere Intereſſenten wiederholt Ein
ſpruch erhoben bis jetzt anſcheinend erfolglos Nunmehr ſcheinen
die Jntereſſen der Einſprechenden aber höberen Orts wahr
genommen werden zu ſollen denn in dieſen Tagen erfolgte eine
Beſichtigung des Unſtruttales durch zahlreiche Kommiſſare des
land wirtſchaftlichen Miniſteriums und Reichsgeſundheitsrates der
Löniglichen Regierung zu Merſeburg ſowie der Miniſterien von

Nebra um die Verhältniſſe an Ort und Stelle zu prüfen Vom
Reichsgeſundheitsamt war u a Geh Ober Regierungsrat Prof

r Orth vom land wirtſchaftlichen Miniſterium Geh Regierungs
rat Prof Dr Spitta von der Regierung zu Merſeburg Regie
rungs und Gewerberat Scultitus anweſend Die Führung
hatte Kanalinſpektor Breitenbach übernommen Hier bei Lirtern
wurden verſchiedene Waſſerproben aus der Unſtrut dem Sol
araben der Saline uſw entnommen Jn einigen Wochen ſoll
eine zweite noch eingehendere Beſichtigung erfolgen

Aſchersleben 26 Okt Sturz aus dem Fenſter Die
fünfjährige Tochter eines Tuchmachers ſtürzte aus der im zweiten
Stockwerk befindlichen elterlichen Wohnung trug aber außer einer
ſchweren Stirnwunde keine Verletzungen davon

g Bennewitz 25 Okt Die Felddiebſtähle mehren ſich
in hieſiger wie in den umliegenden Feldmarken in bedenklicher
Weiſe Namentlich haben es die Langfinger auf Futterartikel
Kartoffeln und Rüben abgeſehen Zum Fortſchaffen der geſtohlenen
Früchte ſind Körbe öfter nicht ausreichend ſodaß ſelbſt Hunde
wagen dazu benutzt werden Die Feldwachen ſind daher ver
ſtärkt und kürzlich etwa 20 ſtille Teilhaber ertappt worden die
nun ihrer Beſtrafung entgegenſehen

g Weſenitz 25 Okt Die ungewöhnliche Fruchtbar
keit dieſes Jahres hat auf einem Ackerplane des Landwirts
Zwarg hier Kohlrüben gezeitigt von denen eine das ſtattliche
Gewicht von 14 Pfund aufweiſt Exemplare die dieſer nicht
viel nachſtehen ſind mehrfach vorhanden Auf einem Feldarund
ſtücke des Landwirts Bernhardt in Lochau das allerdings günſtig
gelegen und gegen ſcharfe Winde geſchützt iſt ſind Maisſtengel
bis zu einer Höhe von zirka 3 m gewachſen merkwürdigerweiſe
haben die Samenkolben Früchte die faſt zur Reife gelangt ſind
während dieſe ſonſt ganz fehlen oder verkümmern Blühende
Bohnen und Erbſen in der ſog Gründüngung kommen in Mengen
vor und mehrfach baben letztere ſogar kleine Schötchen angeſetzt
Ueberhaupt iſt der Wuchs der Gründüngung ein ſo üppiger daß
man ſich eher in den Sommer als in den Herbſt verſetzt wähnt

Dürrenberg 26 Okt Das Trinkwaſſerſ aus der ſog
Ellern iſt hier plötzlich ſo ſalzhaltig geworden daß es zu
Wirtſchaftszwecken kaum zu gebrauchen iſt Eine Unterſuchung
über die Urſache dieſer Erſcheinung iſt im Gange

hierSchafſtädt 26 Okt Zwei Wilddiebe wurden
nachts von den Jagdbeſitzern überraſcht als ſie Haſen ſchoſſen
Die Wilddiebe bedrohten ihre Verfolger mit dem Gewehr konnten
aber überwältigt werden

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des IV Armee Korps 1 Januar 1908 Altenburg
Stadtrat acht Schutzmänner Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige
Kündigung 1200 M Gehalt und Dienſtkleidung das Gehalt ſiteigt von 3 zu
3 Jahren um je 100 M his zum Höchſigehalt von 1800 M die Stelle iſt
penſionsberechtigt auch Witwen und Waiſenpenſion zweijähriger Beſitz der
Alteuburger Staatsangehörigkeit wird vorbehalten 1 November 1907
Aſchersleben Magiſtrat Stadtſchutzmann Probezeit ſechs Mongate
zunächſt auf dreimonatige Kündigung nach Vollendung des 30 Lebensjahres und
zweijähriger Dienſtzeit im ſtädtiſchen Dienſte auf Lebenszeit 1350 M Gehalt
jährlich das Gehalt ſteigt bis 1950 M die Stelle iſt penſionsberechtigt die
Peilitärdienſtzeit wird bei der Penſionierung angerechnet wenn der Beamte ſich
zehn Jahre im ſtädtiſchen Dienſte bewährt hat 1 April 1908 Gräfen
hainichen Magiſtrat Stadtförſter Probezeit ein Jahr mit vollem
Gennuß des Stelleneinkommens während derſelben iſt wenn dies noch nicht ge
ſchehen die Förſterprüfung abzulegen auf Lebenszeit Anfangsgehalt 1200
freie Dienſiwohnung nebſt Garten und Ackernutzung im Werte von 300
für Fenerung 75 das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren dreimal um je
100 v und viermal um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1800 M die
Stelle iſt penſionéberechtigt forſtverſorgungsberechtigte Perſonen im Alter bis

zu 40 Jahren wollen ihre Weldung unter Beifügung des Lebenslaufes 2c inner
halb acht Wochen an den Magiſtrat einreichen Sofort Halle a S
Magiſtrat 4 Magiſtrat sbureaugehilfen Beſitz des Zivil
verſorgungsſcheins und der preußiſchen Staatsangebörigkeit ſeit zwei Jahren

druck auch auszugsweiſe verboten
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Matelotform
mit Band oder Seide und Sammet ehiek garniert

der Prodedienſtzelt beſteht einmonatige jederzeit zuläſſige Kündigung nach erfolgreicher Ableiſtung derſelden erfolgt definitive Anſtellung zunächi anf dreimonatige

Kündigung Anſtellung auf Ledenszeit dagegen erfolgt erſt nach fünfjähriger
Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des 35 Lebensjahres je
1200 M Gehalt jährlich während der Probedienſtleiſtung werden 75 M monat
lich nachträglich gezahlt das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je
00 zweimal um je 150 M und zweimal um je 100 M dis zum Höchſt
gehalt von 1900 M die Sliellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit
wird den zivilverſorgimgsberechtigten Perſonen im geſezlichen Umfange an
gerechnet Bewerbungen ſind ſpäteſtens dis zum 5 November d J ein
zure chen den Geſuchen ſind beizufügen Lebenslauf Zivilverſorgungsſcheiu
im Original oder deglaubigter Abſchrift militäriſches Führungszeugnis für

ie ganze Dauer der Dienſtzeit im Original oder beglaudigter Abſchrift und
event ortepolizeiliches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus
dem Militärdienſt ärztliches Atteſt 1 Januar 1908 Hötens leben
OſcherslebenSchöninger Eiſenbahn Fahrdienſtleiter Stationswärter
Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen
ein ausreichendes Hör Seh und Farbennnkerſcheidungsvermögen beſitzen
Probezeit ein Jahr anf Kündigung nach beſtandenuer Prüfung 300 M
Kantion die durch Gehaltéabzüger gedeckt werden kann 1000 W Gehalt
das Gehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um je 50 M bis zum Höchſigehalt von
2500 M Bewerbungen ſind an den oberſten Betriebsleiter der Oſchersleben
Schöninger Eiſenbahn zu Braunſchweig Geyſoſtr 15 zu richten 1 Januar
1908 K lein Wittenderg Ortépolizeibehörde Amt s diene r Probe
zeit vier Wochen auf Kündigung 600 M jährlich die Stelle iſt nicht penſions
berechtigt Sofort Oſterwieck a Hſterwieck Waſſerlebener Eiſen
bahn Akttengeſeüſchaft Stationsdiätär Probezeit ſechs Monate auf
Fündigung 900 M Kautton die alsbald geſtellt werden muß 900 M jähr
lich abzüglich Krankenkaſſen und Jnvaliditätsbeiträge

Gera 26 Okt 132 Prozent Einkommenſteuer
für 1908, ſieben Prozent mehr als im Jahre 1907 iſt das
Ergebnis der Beratungen des Voranſchlages des ſtädtiſchen
Haushaltsplanes im Stadtrat Der Steuerſatz wird endgiltig
vom Gemeinderat feſtgeſetzt es iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſer
durch Abſtriche und Erſparniſſe den Voranſchlag dergeſtalt ver
ändert daß auch ferner nur 125 Proz Einkommenſteuer erhoben
zu werden brauchen An Grundſteuern ſollen nach wie vor vier
Termine erhoben werden

Eiſenach 25 Okt Eine ſcharfe Kritik übten die ver
ſammelten Mitglieder und Vertretungen der Jnnungen und
Vereinigungen von Gewerbetreibenden an der ſtädtiſchen Bau
behörde Jhre Gepflogenheiten bei Vergebung von öffentlichen
Arbeiten wurden als ein ſchweres Hemmnis für die gedeihliche
Entwickelung der Gewerbe und als eine ſchwere wirtſchaftliche
Schädigung bezeichnet Dem Gemeinderat ſämtlichen Staats
behörden und den Landtagsabgeordneten wurde eine Reſolution
unterbreitet in der um Abhilfe gebeten und beſonders darauf
hingewieſen wird daß Bauarbeiten nicht an answärtige Unter
W und nicht an Generalunternehmer vergeben werden
möchten

S Leipzig 25 Okt Großfeuer brach geſtern vormittag
in der Zigarrenfabrik von Gutmacher aus Der Arbeitsſaal und
der Dachſtuhl ſind völlig ausgebrannt Der enorme Brandſchaden
iſt durch Verſicherung gedeckt

Großenhain 26 Oktober Beim Abtragenſ einer mit
flüſſigem Eiſen gefüllten Handpfanne kam ein Former zu Falle
wodurch ſich der Jnhalt der Pfanne auf den Erdboden ergoß
Als der Bedauernswerte ſich aus ſeiner äußerſt gefährlichen Lage
erheben wollte griff er in das glühende Eiſen und fiel jedenfalls
vor Schmerz wieder nach hinten in das auf dem Erdboden breit
gelaufene Eiſen wobei er ſich beide Hände den Rücken und einen
Arm vollſtändig verbrannte

Crimmitſchan 26 Okt Drei Revolverſchäüſſe
feuerte in Neukirchen geſtern vormittag auf der Straße der
Metalldreher Grils auf den Meiſter Ehme ab und verwundete
ihn dadurch am Kopfe Dann ſuchte er ſich ſelbſt zu erſchießen
und wurde da er ſich nur leicht verwundete flüchtig Den
Mordverſuch ſoll Grils aus Rache verübt haben da er glaubte
daß ſein Schwager Ehme eine Verſöhnung Grils mit ſeiner von
ihm getrennt lebenden Ehefrau vereitelt habe

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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